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Die TabakſteuerErhöhung
n der mit der Kriegsgewinnſteuer beginnenden Folge

triegsfinanzieller Geſetzesvorlagen legt der Reichsſchatz
ekretär das zweite Hauptſtück vor den Entwurf eines Ge

ſetzes über Erhöhung der Tabak Abgaben Nach dem gel
tenden Steuerrecht die letzte Reform fand 1909 ſtatt gibt
es im Deutſchen Reiche vier Arten von Abgaben für Tabak
und Tabakerzeugniſe den Finanzzoll Gewichts und Wert
Zoll der bei der Einfuhr aus dem Auslande erhoben wird
eine Flächenſteuer für Jnlandtabak aus kleinen Pflanzungs

vetrieben his zu 4 Ar eine Materialgewichtsſteuer für den
gbrigen Jnlandstabak und die dem Publikum durch das an
jeder Packung angebrachte Steuerzeichen am meiſten bekannte
anderolenſteuer für Zigaretten Zigarettentabak und
igarettenhüllen Mit wenigen ganz ſpeziellen Ausnahmen

für einzelne Tabakprodukte ſollen nun alle dieſe Abgaben
äftig um 4d 50 60 teilweiſe ſogar um 100 und mehr

als 100 Prozent erhöht werden Aus der vorgeſchlagenen
Jenderung der Zoll und Steuerſätze wird ein Mehrertrag
von rund 160 Millionen Mark erwartet d h nicht viel
weniger als eine Verdoppelung der bisherigen Einnahmen
aus dieſer Abgabengruppe Die Höhe des veranſchlagten Er
gebniſſes hängt damit zuſammen daß am Geſamttabakſteuer
Ertrag die Zigarettenſteuer ſehr ſtark beteiligt iſt bei der
die Kriegszuſchläge hundert Prozent durchweg und zum
Teil recht erheblich überſteigen

Gegen den Kardinalſatz der Begründung daß unter
allen Maſſenverbrauchswaren die Objekte indirekter Be
ſteuerung darſtellen der Tabak und ſeine Erzeugniſſe
konſum und ſozialpolitiſch für eine ausgiebige Mehr
velaſtung am geeignetſten läßt ſich Prinzipielles kaum ein
wenden Und ebenſowenig gegen ihre zweite nicht ganz ſo
deutlich ausgeſprochene Theſe daß die Wirkung des Maßes
der Erhöhung unter den völlig veränderten durchaus ab
normen Preisverhöltniſſen des Kriegszuſtands ungleich
ſchwächer und unbedenklicher ſein wird als ſie zweifels
ohne im Frieden wäre Aehnliche Steuerzuſchläge vor dem
Kriege alſo bei weitgehender allgemeiner Preisſtabilität
der wichtigen Verbrauchsgüter hätten zu ſcharfen nicht
bloß das wirkliche Finanzergebnis ſondern auch die Jndu
ſtrie und ihre Arbeiterſchaft ernſthaft ſchädigendem Konſum
rückgang geTührt Heute wo die Preisbildung jeden feſten
Maßſtab verloren hat wo wir bei den unentbehrlichen
Lebensbedürfniſſen mit Verteuerungen bis aufs Doppelte
rechnen müſſen taucht ſelbſt die kräftigſte ſteuerliche
Preisſteigeruna in der allgemeinen Revolution aller Koſten
begriffe unter
teurer als im Frieden infolge der allgemeinen Preis
erhöhung der überſeeiſchen Zufuhren infolge der größeren
Koſtſpieligkeit der induſtriellen Arbeit im Lande infolge des
Steigens der holländiſchen Zahlungsmittel Der Wirkungs
umfang dieſer verteuernden Momente iſt keineswegs be
grenzt und es iſt im verkehrs wirtſchaftlichen Effekt wirklich
gleichgültig ob der Guldenkurs weiter in die Höhe geht oder
ob er durch Deviſen und zweckmäßige Ein und Ausfuhr
Politik am ferneren Steigen verhindert wird und dafür ein
neuer Steuerzuſchlag den Tabak und Zigarrenpreis noch
etwas weiter hinauftreibt

Die Tabakſteuervorlage beſchränkt ſich nicht auf ein rein
finanzielles Ziel ſie will auch ſchutzzöllneriſch und ſozial
politiſch wirken und Außenhandel und Zahlungsbilanz in
kriegs wirtſchaftlich erwünſchter Weiſe beeinfluſſen Sie er
weitert die Spannung zwiſchen der Steuerbelaſtung des in
ländiſchen und der Zollbelaſtung des ausländiſchen Tabaks
ſehr beträchtlich und ſucht dadurch den einheimiſchen Taobak
anbau der noch ſoeben veröffentlichten reichsſtatiſtiſchen
Angaben von 1914 auf 1915 auf rund ein Achtel zurückge
gangen iſt zu fördern Sie erhöht den Zigarrengewichtszoll
von 270 auf 700 und daneben den Zigarrenwertzoll von 40
auf 65 Prozent erſchwert und verteuert damit außerordent
lich den Jmport ſowohl billiger wie teurer Auslands
zigarren und gibt damit der Jnduſtrie einen Ausgleich für
die in gewiſſem Umfange vielleicht doch eintretende Konſum
verringerung und gleichzeitig einen verſtärkten dauernden
Vorſprung vor der fremden Konkurrenz Die allgemein nie
drigere Belaſtung des Jnlandstabaks ſoll auch die ärmeren
Klaſſen deren Verbrauch er vornehmlich dient ſchonen aus
dem gleichen ſozialpolitiſchen Geſichtspunkte iſt der Zoll et
licher Tabakerzeugniſſe die zur Herſtellung billigen Rauch
und Kautabaks verwendet werden unverändert gelaſſen
worden Schwer mit ſolchen Erwägungen vereinbar iſt frei
lich die gründliche Belaſtung auch der billigſten Zigaretten
ſorten hier war eben der fiskaliſche Zweck der ganzen Reform
ausſchlaggebend
Die enormen Zölle auf hochwertige Auslandsware ſollen
im Jntereſſe unſerer Zahlungsbilanz die Luxuseinfuhr ein
ſchränken helfen ſie liegen alſo kriegswirtſchaftspolitiſch auf
der gleichen Höhe wie die kürzlich erlaſſenen Einfuhrverbote
ür eine Anzahl entbehrlicher Gegenſtände des Verbrauchs
IAns Gewicht fallenden finanziellen Ertrag können ja ohne
hin nicht jene Luxuszölle ſondern nur die breite Maſſenbe
laſtung bringen
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Halle und Umgebung
Halle den 6 März 1916

Zeichnungen bei der Poſt
Die Poſt iſt als Vermittlungsſtelle für die Zeichnungen auf

e vierte Kriegsanleihe wiederum tätig Wer ſich
W dieſes beguemen Weges bedienen will dem ſteht jeder Poſt
alter zur Verfügung Wie bei der dritten Anleihe iſt auch

mr al der geſamte Verkehrsapparat der Poſt alſo nicht
ur an ſolchen Orten die keine öffentliche Sparkaſſe haben in
en Dienſt der Kriegsanleihe geſtellt Nur zwei Umſtände ſind

beachten

1 daß die Poſt nur Zeichnungen auf die 5prozentige Reichs
anleihe nicht auch ſolche auf die 4prozentigen Reichs
chatzanweiſüngen entgegennimmt
aß die gezeichneten Berräge ſpäteſtens am 18 April

voll bezahlt ſein müſſen Sie können ſchon m
31 März bezahlt werden

Andere Einſchränkun i igen beſtehen nicht Wer bei der Poſt
Aichnen will kann ſich an jedem be iebigen Schalter einen Poſt
Aichnungsſchein geben laſſen Jn den Landbeſtellalen und in Lar bis zu 20000 Einwohnern wird allen

jonen die als Zeichner in Frage kommen der Zeichnungs
e ins Haus gebracht Ueber die er er ren

e in den Zeitungen veröffentlichen Proſpekte und ein
res Merkblatt das an jedem Schalter zu haben iſt und in

Tabak und Zigarren waren ſchon bisher

kleineren Orten auch ins Haus gebracht wird Aufſchluß Es
iſt gar nicht möglich daß über irgendeine Frage Unklarheit de
ſtehen kann denn die Preſſe ſorgt fortlaufend für Beſprechung
aller wichtigen Einzelheiten und wer ernſthaft daran denkt ſich
an der Zeichnung zu beteiligen der nimmt ſich wohl die kleine
Mühe ſich über alle Vorausſetzungen zu unterrichten Sch wie
rigkeitenirgendwelcher Art gibt es nicht Die
Poſtzeichnungsſcheine die einen Vordruck enthalten werden aus
gefüllt Betrag der Zeichnung Name Stand Wohnort und
Wohnung des Zeichners Dann werden ſie entweder am Schal
ter abgegeben oder in einem unfrankierten Umſchlag mit der
Aufſchrift An die Poſt in den Briefkaſten geſteckt

Durch die Poſt erhält dann der Zeichner eine Zahlung s
aufforderung mit einer Zahlkarte zugeſtellt die der
Zeichner ſelbſt auszufüllen hat Mit dieſer Karte begibt er ſich
zu der Poſtanſtalt bei der die Zeichnung erfolgt iſt und zahlt
dort den zu leiſtenden Betrag ein Auf dem Lande kann die
Einzahlung durch Vermittlung des Briefträgers erfolgen bei
dem die gewünſchte Auskunft über das einzuſchlagende Ver
fahren einzuholen iſt Die Einzahlungen haben wie ſchon ze
ſagt bis ſpäteſtens zum 18 April zu erfolgen Die Berech
nung der zu zahlenden Summen iſt eine ganz einfache Der
Preis der Sprozentigen Reichsanleihe beträgt 98,50 Mark für
je 100 Mark Nennwert Wenn nun am 31 März Vollzahlung
geleiſtet wird müſſen dem Zeichner Zinſen für Tage ver
gütet werden weil der Zinſenlauf der Anleihe erſt am 1 Juli
beginnt 5 Prozent Zinſen auf 90 Tage für 100 Mark machen
1,25 Mark aus Es ſind alſo ſtatt 98,50 nur 97,25 Mark für
je 100 Mark zu entrichten die gezeichneten Beträge müſſen in
vollen Hunderten aufgehen da das kleinſte Anleiheſtück über
100 Mark lautet Es können alſo nicht 150 250 350 uſw
Mark gezeichnet werden ſondern nur 100 200 300 uſw Bei
Vollzahlungen die nach dem 31 März bis zum 18 April er
folgen werden Zinſen für 72 Tage berechnet Das heißt von
98,50 Mark wird 1 Mark abgezogen Der Preis ſtellt ſich alſo
auf 97,50 Mark Wer 200 Mark zeichnet und nach dem 51 März
zahlt hat alſo zweimal 97,50 gleich 195 Mark zu entrichten
Bei 1000 Mark ünd es zehnmal 97,50 gleich 975 Mark Die
Poſt nimmt auch Anmeldungen auf Schuld bucheintra
gungen entgegen Alles Notwendige erfährt der Zeichner
am Schalter Die Wahl des Reichsſchuldbuches verurſacht keine
beſondere Mühe bietet aber außerordentlich große
Vorteile Koſtenloſe ſichere Unterbringung des Anleihe
beſitzes Befreiung von aller Sorge um Verwahrung und Ver
waltung regelmäßige Zuſendung der Zinſen durch die Poſt
oder fortlaufende koſtenloſe Ueberweiſung derſelben an die Bank
Sparkaſſe oder Genoſſenſchaft des Gläubigers

Auf die vierte Kriegsanleihe
ſind bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe bis 4 März d Js in 114
Poſten 118 800 Mark gezeichnet worden

Ausſetzen von Marenen in den Arendſee Altmark
Am 3 März wurden zwölftauſend Stück junge Ma

renen nach erfolgreicher Erbrütung im Drehſtromapparat des
Fiſchbruthauſes des Land wirtſchaftlichen Jnſtituts
der Univerſität HSalle unter Leitung des Dozenten für
SFiſchzucht und Fiſcherei Herrn Lektor Dr Kluge in den Arend
ſee geſetzt Bezogen wurden dieſe Marenen als befruchtete Eier

e rn 2 r e für die ProvinzSachſen un as Herzogtum Anhalt äftsMagdeburg Goetheſtraße 11 8 Gejchttoſtene
Es wurde diesmal der zweite Verſuch mit der Einbürgerung

der großen Marene gemacht die Gewichte bis zu 20 Pfund und
Meterlänge erreicht Vorher wurden bereits in den Jahren 1909
bis 1914 regelmäßige Einſätze der kleineren Art unſeres Edel
fiſches in den Arendſee vorgenommen wo jetzt dieſer ſchmackhafte
und faſt grätenloſe Fiſch als vollkommen beheimatet angeſehen
werden kann da in den letzten Jahren anſehnliche Fänge davon
gemacht wurden die als Nachkommen der erſten Einſätze ange
ſprochen werden müſſen

Produzentenmarkt
Die vom letzten Markttag zurückgebliebenen Kartoffel

vorräte ſind entſprechend ergänzt werden ſo daß eine Be
ſorgnis wegen Knappheit heute nicht am Platze iſt Die
Städtiſche Teuerungsdeputation hat den geringen Teil der
letzthin ange frorenen Kartoffeln auf das ſorgfältigſte
geprüft und die ſchlechte Ware ſoweit wie möglich
ausgeſchieden Jn der erſten Morgenſtunde regelte
ſich der Verkehr ſehr glatt erſt von 88 Uhr an war es nicht
mehr möglich die zuſtrömenden Käufer ſofort abzufertigen
trotzdem brauchten die Konſumenten nicht ſo lange wie an
anderen Tagen zu warten Wie bekannt werden heute
durchweg 10 Pfund Kartoffeln an Familien mit mehr als
4 Köpfen abgegeben morgen ſollen an alle übrigen Familien

5 e v werdeneringe Mengen Kohlrüben das Pfund zu 6 Pfgſtanden zum Verkauf hatten aber nur nen wen
Der am Sonnabend verkaufte belgiſche Braunkohl
war in 2 Stunden vergriffen

Die Brotmarken Ausgleichſtelle Wilhelmſtr 43 muß
am Dienstag den 7 März nachdem ſie etwa ein Jahr lang
gemeinnützig dem Brotmarken Ausgleich in Halle gedient
hat ihren Betrieb einſtellen Die Zahl der er
übrigten Brotmarken auf der ſie ihre Ausgleichtätigkeit auf
baute iſt in der letzten Zeit ſo ſtark zurückgegangen daß eine
nutzbringende Ausgleicharbeit nicht mehr möglich iſt So
weit noch erübrigte Brotmarken eingehen werden ſie in den
ſtädtiſchen BrotmarkenAusgäabeſtellen als Zuſatzmarken aus
gegeben werden

Nochmals das Teſtament Geſchrieben im Felde
Der S v wird durch Zuſchriften von juriſtiſcher

Seite darauf aufmerkſam gemacht daß Amtsgerichtsrat Dr
Rentner mit ſeiner in der Deutſchen Juriſtenzeitung Num
mer 5/6 vom 1 März vertretenen Auffaſſung die auch wir
mitteilten von der Ungültigkeit ſolcher Teſtamente ſich im
Irrtum befindet Dr Rentner beruft ſich auf S 2231 des
Bürgerl Geſetzbuches Hierbei iſt indeſſen der S 44 des
Reichsmilitärgeſetzes überſehen der die Teſtamente der dort
bezeichneten Militärperſonen für die Zeit nach Verlaſſen
der Standquartiere und in beſtimmten gleichartig liegenden
Fällen privilegiert Er n nämich daß ſolche Teſta
mente gültig ſind wenn ſie eigenhändig geſchrieben und
unterſchrieben ſind Die Angaben von Ort und Tag iſt in
dieſen Fällen r nicht nötig Es iſt alſo auch kein
neues Geſetz erforderlich um Teſtamenten der obenbezeichneten Art die Eültigteit zu ſichern

Moden und Tanzabend
Der junge Verein für Frauenkleidung und Kultur hatte

den ſchönen Mut mitten im Weltkrieg einen wie man
vor Auguſt 1914 geſagt hätte mondänen Abend zu ver
anſtalten Der Saal in der Loge zu den fünf Türmen bot
ein prächtiges geſellſchaftliches Bild Ein überaus zahl
reiches Publikum vorwiegend Damen voll Wiß und Lern
begierde die neuen Modeſchöpfungen kennen zu kernen hatte
ſich eingefunden Die Modefrage ſo wurde einleitend aus
geführt iſt längſt nicht mehr eine Frage der Aeußerlichkeit
des leeren Luxus und eines inhaltloſen Aeſthetizismus Das
Problem der Mode iſt mit Fragen der Geſellſchaft der Wirt
gef der Ethik aufs innigſte verknüpft Die de utſ ch e

ode deren Schöpfung uns allen am Herzen liegt will ſich
zur Selbſtändigkeit zur Unabhängigkeit vom Ausland durch
ringen Die individuelle Jdee nicht die ſklaviſche Kopie
billiger Eleganz ſoll der Mode neuen Jnhalt geben Dem
Mittelſtand und den Schichten der wenig Bemittelten ſoll
gezeigt werden wie auch mit verhältnismäßig geringem
Koſtenaufwand eine gediegene geſchmackvolle Damenmode
möglich iſt

Ein bunter Reigen wandelnder Modeſchöpfungen zeigte
eine Fülle von Jdeen zeigte daß unſere Mode den Mut zu
eigenen Anregungen beſitzt an zem ein und ſehr an
genehm fällt es auf daß die Mode ſich keiner ſtarren
Syſtematik verſchreibt an ſah die verſchiedenſten Stil
kombinationen und in der Wahl der Farben zeigten ein
zelne Modelle die größte Weitherzigkeit Dem perſönlichen
Geſchmack iſt der weiteſte Spielraum gelaſſen was trotz ge
legentlicher Entgleiſungen nur begrüßenswert iſt Der
weite Rock herrſcht vor und wird ſich wohl obgleich ſo
manches gegen ihn ſpricht mit ſeiner anmutigen Reminiſzenz
an das Rokoko noch lange behaupten Eigenartig und ſehr
anſprechend berührt ein mantillenartiger Schulterüberwurf
von maleriſch koketter Wirkung Man ſah prächtige Geſell
ſchaftstoiletten von einfachſter Farbengebung bis zur
kühnſten Farbenpracht reizende Jungmädchenkleider leicht
und duftig gehalten und frei von aller Geſuchtheit und Früh
jahrsſtraßenkleider die in der Farbe eine anerkennenswerte
Mäßigung und Zurückhaltung bewahren Alles in allem bot
die Modenſchau die Kleider von Kunſtgewerblerinnen und
Schneiderinnen aus Halle Berlin München Weimar und
Jena vorführte eine Fülle von Anregungen die ſich unſere
Damenwelt zweifellos zunutze machen wirdLangrorſühriengen eſchloſſen den Abend Lyda Sal
monowa gehört mit n den anmutigſten Vertreterinnen
jenes Tanzes der die Muſik in eine Reihe von rhythmiſch
freien Bewegungen umzuwerten und aufzulöſen verſucht
Der Körper iſt ganz der Muſik hingegeben und folgt in mit
unter recht launenhafter Auslegung ihrem Stimmungs
gehalt Lyda Salmonowas Kunſt iſt in ihrer naiven Be
wegungsfreudigkeit der Kunſt der Schweſtern Wieſenthal
ſehr verwandt Wie dieſe iſt ſie eine Oeſterreicherin ohne
daß das ſlawiſche Element in ihrem Blute ſonderlich zum
Ausdruck käme Jhr Mienenſpiel das bei den Wieſenthals
ſo entzückend iſt ſolgt nicht ſo lebhaft und ausdrucksvoll der
Stimmung des Tanzes wie bei den Wiener Schweſtern aber
die Bewegungen des Körpers zeigen eine hohe Ausdrucks
fähigkeit und ſind beſonders in den ſchelmiſchen koketten und
ſpieleriſchen Momenten von bezaubernder Anmut Allen
drei Tanzſtücken Schuberts Moment musical Webers
Aufforderung zum Tanz und Nedbals Valse triste folgte

ſtarker Beifall Der anregende Teeabend wird dem
Verein zur Erhaltung und Mehrung der Volkskraft ein
ſtattliches Sümmchen zuführen können H N

Erhöhung der Zuckerpreiſe im Kleinverkauf unzulaſſig
Die zur Vermehrung des Zuckerrübenbaues im Betriebsjahre

1916 17 gewährte Erhöhung des Rohzuckerpreiſes gilt erſt für
den Zucker der Ernte 1916 alſo ab Oktober dieſes Jahres Mit
hin liegt nicht die mindeſte Berechtigung vor die Kleinhandels
rreiſe jetzt zu erhöhen um ſo mehr als noch gar nicht beſtimmt
iſt ob der ab 1 Oktober 1916 zu erhöhende Rohzuckerpreis über
haupt auf den Verbraucher abgewälzt werden ſoll Der Händ
ler der die Kleinhandelspreiſe erhöht hat zu
gewärtigen daß gegen ihn eingeſchritten wird
Ebenſo wird jeder Verſuch Zucker vom Markt zurückzuhalten von
den maßgebenden Behörden ſcharf bekämpft werden Wer nach
der einen oder anderen Richtung zuverläſſige Angaben machen
kann halte damit nicht zurück ſondern wende ſich im Jntereſſe
der Geſamtheit an die zuſtändige Stelle d h an die Polizei

Schankbier
Von heute ab gibt s in den hieſigen Gaſtwirtſchaften Schank

bier Eine hieſige Brauerei verſendet an ihre Kundſchaft folgen
des Anſchreiben

Die erfolgte Herabſetzung des Braukontingents und die
für April d Js in beſtimmter Ausſicht ſtehende Einſchränkung
auf 45 Prozent dann aber ferner die Verpflichtung 10 Prozent
der Produktion an die Heeresverwaltung zu liefern nötigen
mich nunmehr meine Lieferungen an meine geſchätzte Kund
ſchaft entſprechend zu vermindern Jch könnte Jhnen daher bis
auf weiteres nur 70 Prozent Jhres bisherigen Bedarfes liefern
Um aber etwaigen weitergehenden Anſprüchen genügen zu
können habe ich ein ſchwächeres Gebräu wie das in Bayern
allgemein übliche Bayeriſche Schankbier hergeſtellt und werde
es unter dieſer Bezeichnung in den Handel bringen

Das Schankbier muß natürlich im Preiſe billiger ſein

Briefheförderung über die alte ruſſiſche Grenze
Die Bekanntmachung des BHerrn ſtellvertretenden Komman

dierenden Generals 4 Armeekorrs vom 18 2 1916 über das
Verbot der Beförderung von Briefen uſw üher die alte ruſſi
ſche Grenze iſt zum Teil mißverſtanden worden Dadurch ſoll
nicht verboten ſein der Brieſwechſel über dieſe Grenze hinaus
ſondern nur die Beförderung und Mitnahme von
Briefen uſw durch Privatperſonen Dieſe Beförde
rung ſoll nur durch die Poſt erfolgen und die damit beſonders amt
lich beauftragten Perſonen

Zwang zur Rückkehr in das Dienſtverhältnis
Das Zurückfluten der Heeresmaſſen nach Kriegsende auf den

Arbeitsmarkt iſt ein Problem das den zuſtändigen Behörden heute
ſchon manche Sorge bereitet Jn nachahmenswerter Weiſe hat
nunmehr die öſterreichiſche Regierung auf dieſem Gebiete Vor
ſorge getroffen Eine Verordnung beſtimmt daß alle Privatangeſtellten nach Beendigung ihrer militäriſchen Dienſtleiſtung
die Verpflichtung haben auf die bis zu ihrer Einberufung inne
gehabten Stellungen zurückzukehren Der Wiedereintritt muß
innerhalb 14 Tagen nach der Entlaſſung vom Heere erfolgen
Durch Außerachtlaſſung dieſer Pflicht wird zwar das Dienſtver
hältnis gelöſt doch ſetzt ſich der Dienſtnehmer wenn er ſich nicht
auf einen wichtigen Grund berufen kann Schadenerſatzanſprüchen
des Dienſtgebers aus Jſt der Wiederantritt des Dienſtes wegen
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Krankheit Javalidität oder ſonſt aus einem auf die militäriſche
Dienſtleiſtung zurückzuführenden Grunde unterblieben ſo iſt das
Hehalt durch ſechs Wochen zu gewähren Das Recht der Arbeit
nehmer verlangen zu können iſt jedoch an dieBedingung geknüpft daß ſie vor dem 25 Juni 1914 mindeſtens
einen Monat dieſe Stelle innegehabt haben müſſen

Vorträge des Bundes zur Erhaltung und Mehrung derdenten Vellenaft
WMontag den 6 März abends 84 Uhr ſpricht in der Aula

der Univerſität Herr Geheimrat Prof Dr Beneke Di
rektor des Pathologiſch r en Jnſtitutes der Uni
verſität über Krankheitsvererbung undKrankheitsan la ge Das erwähnte Tema wird wie
kaum ein anderes in weiteſten Kreiſen großem Intereſſe be
gegnen Die Frage Wie weit iſt eine Krankheit vererbbar
und wie weit nur die Anlage zu einer ſolchen iſt für die Be
kämpfung und den Schutz vor Krankheiten von grundlegender
Bedeutung

Die Hilfe für kriegsgefangene S eut che
Die ſächſiſche Provinzialorganiſation derHilfe für Wehen eene Deutſche hatte kürzlich die Leiter ihrer

Ortsausſchüſſe nach Halle gebeten um in gemeinſamer Aus
ſprache die inzwiſchen gewonnenen Erfahrungen kennen zu lernen
und den weiteren Ausbau der Hilfe zu beraten Der ſehr sahl
reiche Beſuch bewies zur Genüge wie tief und nachhaltig in
zwiſchen allgemein das Jntereſſe an dieſer ſo überaus wichtigen
Sache geworden iſt eine große Anzahl der Landräte und Bürger
meiſter unſerer Provinz ſowie die r ſämtlicher Orts
ausſchüſſe der Hilfe waren dem Rufe gefolgt und hatten ſich in
den Räumen des Rathauſes eingefunden

Der Obervräſident der Provinz Sachſen Exzellenz v Hegel
von dem die Einladungen ausgegangen waren eröffnete mit
warm empfundenen Begrüßungsworten die Beſprechung und wies
nachdrücklich auf die Notwendigkeit und außerordentliche Wichtig
keit der Aufgaben hin die ſo die Hilfe geſtellt hat Jndem er
die großen Vorzüge die dieſe Organiſation infolge ihrer inten
ſiven Tätigkeit bietet anerkennend hervorhob ſprach er die ſichere
Zuverſicht aus daß dieſe Beſtrebungen überall in der Provinz
lebhaft unterſtützt und auch durch die Bildung weiterer Ortsaus
ſchüſſe weitgehend gefördert würden Darauf erteilte er das Wort
dem Vorſitzenden der Magdeburger Provinzialgeſchäftsſtelle Herrn
Bürgermeiſter Schmiedel Magdeburg

Dieſer gab nun in eingehenden und intereſſanten Ausfüh
rungen einen umfaſſenden Ueberblick darüber was die Hilfe für
kriegsgefangene Deutſche bisher bereits für eine Tätigkeit ent
faltet hat und was ihr für die Zukunft noch zu tun vorbehalten
bleibt Nachdem er den Werdegang der Entwickelung der Hilfe
von ihren erſten beſcheidenen Anfängen an bis zu ihrer jetz gen
das ganze Deutſche Reich umſpannenden Organiſation geſchildert
hatte gab er in kurzen Umriſſen ein Bild der Vorzüge die ſich
durch die Arbeitsteilung innerhalb der Hilfe in Zentrale Pro
rinziale und Ortsausſchuß ergaben Die ungeheuere Verein
fachung und Arbeitsentlaſtung die ſich ſpeziell bei der Vermißten
ſuche durch das Zuſammenſtrömen der Anträge bei der Provinzial
geſchäftsſtelle und der dadurch möglich gewordenen Ausſonderung
doppelter und dreifacher Suchanträge für einen und denſelben
Vermißten ergibt wird von ihm an der Hand einiger Beiſpiele
erläutert Mit beſonderem Nachdruck verweiſt er des weiteren auf
die ferneren großen Vorzüge der Organiſation die ſich aus der
großzügigen und umfaſſenden Unterſtützung notleidender gefange
ner Deutſcher mit Geldbeträgen und Liebesgaben ergibt Mit be
ſenderer Genugtuung kann er hierbei feſtſtellen daß die etwa
100 000 Pakete die durch die Hilfe allein nach
Rußland an die dortigen kriegs gefangenen
Deutſchen befördert wurden in der Tat ihren
mungsort faſt ausnahmslos erreicht haben Dankbar gedenkt er
dabei auch der aufopfernden Tätigkeit der e die die ruſ
ſiſchen Hefangenenlager im Auftrage der vHilfe bereiſt eine
hroße Zahl von Gefangenen geſprochen und die Verbindung
zwiſchen ihnen und der Heimat wieder hergeſtellt haben

Der Redner ſchloß ſeine Darlegungen mit der Bitte an alle
Beteiligten tatkräft g dahin zu wirken daß auch weiter dies
große Werk patriotiſcher Nächſtenliebe gefördert und ausgeſtaltet
Werde

Darauf erhielt das Wort der Leiter der Zentralſtelle der
Hilfe Herr Peterſen der von Hamburg nach Halle ge

kommen war um dieſer wichtigen Tagung perſönlich beiwohnen
zu können Nachdem auch er noch kurz die Entſtehung der Organi
ſation geſtreift ſchilderte er beſonders die Verſorgung der ge
fangenen Deutſchen mit Liebesgaben Zwei größere Unterneh
mungen wurden hierzu eingeleitet die eine bereits von Bürger
meiſter Schmiedel beſchriebene für die in Rußland Jnternierten
die andere für den Beſuch der marokfkaniſchen Gefangenenlager
Ganz abgeſehen von der überaus großen Menge von Paketen die
den Gefangenen auf dieſe Weiſe tatſächlich zugeführt worden iſt
beruht der Wert dieſer Unternehmungen beſonders auch in der
großen moraliſchen Auffriſchung der Gefangenen durch die Unter
baltungen mit den Schweſtern Der Wert der von Deutſchland
und Oeſterreich bisher überſandten Liebesgaben an Ge
fangene überſteigt bereits die Summe von 14 Millionen
Mark Es liegt auf der Hand daß derartige großzügige Unter
nehmungen nie von einzelnen Ortsausſchüſſen durchgeführt wer
den können ſondern daß dazu eben die Zentraliſierung wie ſie
die Orsaniſation der Hilfe bietet notwendig und unentbehr
t tjt

5err Peterſen berichtet dann noch über die Zuſtände in den
Gefangenenlagern und kommt zu dem Schluß daß die Unter
bringung der Gefangenen in England und Frankreich wenn nicht
gut ſo doch immerhin menſchlich zu bezeichnen dagegen der
Aufenthalt in den ſibiriſchen Lagern überaus traurig iſt
Nachdem dann noch die Geſchäftsleiter der Provinzialſtelle
in Magdeburg Generalſekretär Calebow und Dr Köhler kurz
über die Tätigkeit und bisherigen Erfolge der Provinzialgeſchäfts
ſtelle Bericht erſtatteten kam eine große Reihe von Anfragen und
Anträgen zur Beſprechung und Erledigung

Jubiläum im Kaufmänniſchen Verein Herrn Stadtrat Kauf
mann Probſt der nunmehr 50 Jahre Mitglied des Kauf
männiſchen Vereins iſt wurden heute aus dieſem Anlaß mancher
lei Ehrungen zuteil Der Vorſtand überreichte neben einem
Blumenarrangement eine Glückwunſchadreſſe auch die Fortbil
dungsſchule des Kaufmänniſchen Vereins brachte Blumen und
Glückwünſche dar Ferner hatte die Handelskammer in einem
herzlichen Schreiben ihren Glückwünſchen Ausdruck verliehen Der
Jubilar der im 71 Lebensjahre ſteht iſt das älteſte Mitglied des
Kaufmänn ſchen Vereins ſeit 35 Jahren Vorſtandsmitglied ſeit
14 Jahren Verſitzender er hat allzeit dem Verein regſtes Jn
tereſſe gewidmet und in hervorragender Weiſe dazu beigetragen
dem Verein ſeine angeſehene Stellung zu ſchaffen und zu erhalten

Kriegsſpende Deutſcher Frauendank Für dieſe wird Mon
tag den 13 März abends 8 Uhr in den Thaliagſälen ein
Familiengbend von drei hieſigen Frauenvereinen veran
ftaltet der um des echt vaterländiſchen Zweckes wie um des
reichen Jnhalts willen auf zahlreichen Beſuch rechnen kann Nach
einer einleitenden Anſprache von Herrn Superintendent D Wächt
ler wird der aus den letzten Kirchenkonzerten rühmlichſt bekannte
Frauenchor von Fräulein Gabriele Schiefer einen von Haupt
mann komponierten Pſalm ſingen u päter mehrere Frühlings
linder Der Vortrag von Herrn Profeſſor von Dobſchütz Unſer
Heer und unſere Frauen wird umrahmt werden von Liedern un
ſerer einheimiſchen Künſtlerin Frau Schmidt Haym mit Beglei
tung von Frau Dr Münter auf einem SteinwayFlügel der
Firma B Döll Siehe Anzeige in heutiger Nummer

An die Jugendlichen beiderlei Geſchlechts wendet ſich eine
eindringliche Ermahnung des Königlichen Stellvertretenden
Generalkommandos im Anszeigenteil

Das Anhaltiſche Friedrichskreuz am grünweißen Bande er
hielt Lazarettinſpettor Stellvertreter Dr Fritz Cario in Zerbſt
Herr Dr Cario iſt Hallenſer und Oberlehrer am Oberlyzeum der
Franckeſchen Stiftungen

Mit der Roten Kreuzmedaille wurde ausgezeichnet das
Mitglied der Sanitätskolonne Ammendorf Alfred Rein
hardt Radewell Hauptſtr 10

Für Waiſenkinder Jn der Landwaiſenanſtalt zu Lan gen
dorf ſei Weibenfels kann Oſtern d Js noch eine Anzahl
gefunder und unverdorbener Knaben und Mädchen deren Vater
verſtorben iſt im Alter von 10 Jahren Aufnahme finden Ge
ſuche um Aufnahme ſind baldigſt an den Herrn Landeshaupt
mann zu Merſeburg zu richten

Der Abbruch der e Holzbrücke neben der neuen
Steintorbrücke wird in einigen Tagen vollendet ſein Sie ver
mittelte während des Neubaues den regen Verkehr daſelbſt

Die diesjährige Leipziger Frühjahrsmeſſe erfreut ſich eines
für die heutigen Zeiten denkbar günſtigſten Beſuches Bis Sonn
abend hatten ſich gegen 20 000 Mesbeſucher in die Liſten einge
tragen Die RieſenMeßpaläſte in dem Viertel der Grimmaiſchen
und Petersſtraße zeigen mit ihren Dutzenden ausgehängten far
bigen Schildern das gewohnte Bild Heute Montag iſt der erſte
Meßverkaufstag

Zum Selbſtmord in der Saale Jn der Nacht zum 1 März
iſt ein 23jähriges gutgekleidetes Mädchen von den Anlagen der
Pulverweiden aus in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in die Saale ge
ſprungen Die Leiche iſt bisher nirgends angeſchwemmt Die
Perſon wird wie folgt beſchrieben Etwa 1,62 Meter groß ſchlank
rundes volles Geſicht dunkelbraunes Haar graue Augen voll
ſtändige vorn auseinanderſtehende Zähne An einem Handgelenk hatte ſie eine alte Schnittnarbe und wahrſcheinli einen
Ring an den Fingern Kleidung ſchwarze Pelzkappe warzer
Samtmantel helles Kleid Halbſchuhe und ſchwarze Strümpfe
Wäſche vielleicht gezeichnet K oder E Bei dem jetzigen
hohen Waſſerſtande kann damit gerechnet werden daß die Leiche
erſt in weiterer Entfernung von Halle auftaucht Beim An
ſchwemmen ſolcher unbekannten weiblichen Leiche wird um unver
zügliche Nachricht an die Kriminalpolizei in Halle Saale Drey
hauptſtraße 6 zu P Va 1825,/16 erſucht

Geſtohlen wurden am 2 März ein ſchwarzer glatter Winter
überzieher mit ſchwarzem Samtkragen grauſchwarzem karriertem
Futter und ſchwarzen Hornknöpfen zweireihig vermutlich mit
Firma Endepols u Dunker Halle a in den Taſchen ein
weißer Kragenſchoner und ein weißes Taſchentuch mit roter Kante
ein dunkelblauer glatter Winterüberzieher mit ſchwarzem Samt
kragen und ſchwarzem Futter mit weißen Streifen zweireihig in
den Taſchen ein Paar braune Stoffhandſchuhe und Ausmuſterungs
und Geſtellungsſchein auf Hermann Metze lautend am 3 März
ein gelbbraun und bläulichdurchwirkter Herrenulſter mit braunen
ſchwachen Längsſtreifen zweireihig olivfarbenes glänzendes
Futter die Nähte dreimal geſteppt eine dunkelblauſeidene Bluſe
mit roten Karos eine weiße Perlenhandtaſche mit aus roten
Perlen geſtickten Roſen eine goldene Damen Remontoiruhr der
Rückdeckel mit wappenähnlicher Verzierung eine lange goldene
kleingliedrige Damenuhrkette der Schieber aus 3 verſchlungenen
Ringen mit Opal

Einöruchsdiebſtahl Jn der Nacht zum Sonnabend wurden
in der Gr Steinſtraße zwei Schaukäſten erbrochen und die dartn
befindlichen Schuhwaren im Geſamtwerte von 93 Mark geſtohlen
Ermittelungen ſind im Gange

Die Feuerwehr wurde in der Nacht zum Montag nach einer
in der Kl Ulrichſtraße belegenen Schankwirtſchaft gerufen wo
Feuer vermutet wurde Da nur Rauch in die Wohnräume ge
drungen war und eine Gefahr nicht vorlag konnte die Wehr ſo
gleich wieder abrücken

Eine telephoniſche Auſklärung Hier Amt Bitte 1866
Hier iſt Frau G Hier iſt die ContinentalProjektions Geſell
ſchaft m b Ja bitte was wünſchen Sie mein Herr
Jhre Firma iſt mir gänzlich unbekannt Was ſagen Sie gnä
dige Frau unbekannt Jawohl gänzlich unbekannt Aber
gnädige Frau das kann doch nicht gut ſtimmen Sie ſind doch
jede Woche einmal bei uns zu Beſuch Jch bei Jhnen zu Be
ſüch bei der Continental Geſellſchaft m b Sie ſind im Jrr
tum mein Herr Aber nein gnädige Frau ich weis beſtimmt
daß Sie uns jede Woche mindeſtens einmal mit Jhrem Beſuche
beehren und zwar in Begleitung einer jungen Dame Das
ſtimmt ſchon mein Herr ich gehe ſtets mit einer jungen Dame aus
aber zu der Continental Projektion das ſtimmt nicht Aber
gnädige Frau dann nehmen Sie doch bitte einmal das Telephon
verzeichnis zur Hand und leſen unter Continental Projek
tions Geſellſchaft m b H Lichtſpielhaus Nr 5738 Einen
Augenblick Sofort Sind Sie noch da Jawohl gnädige
Frau haben Sie gefunden Ja aber ſagen Sie mal das iſt
doch das AſtoriaLichtſpielhaus Ganz recht gnädige Frau
Da hört aber doch alles auf da hat man nun ein ganzes Jahr
vergeblich nach der Telephonnunmmer des Aſtoria geſucht und nicht
gefunden und nun endlich ſtellt es ſich heraus daß dieſes
unter Aſtoria ſondern unter Continental zu finden iſt

Richt wahr gnädige Frau So ging es Jhnen jedoch nicht
allein ſondern auch andere Herrſchaften haben nach dieſer Tele
rhonnummer vergeblich geſucht aber im nächſten Fernſprech Teil
nehmer Verzeichnis werden Sie uns unter Aſtoria Licht
ſpielhaus finden Jch danke Jhnen ſehr für die Aufklärung

Bitte ſehr gnädige Frau Auf Wiederſehen Auf Wieder
u Doch halt was ſpielen Sie denn nächſten Freitag im

Aſtoria Ab Freitag 10 März Aſta Nielſen Aſta
Nielſen Das iſt ja großartig in was denn Jn ihrem
neueſten Dramtci Die ewige Nacht Es iſt gut ich danke ſehr
auf Wiederſehen am Freitag Auf Wiederſehen gnädige Frau

Theaker Konzerk und Vorkräge
Stadttheater Das beliebte Studentenſtück Alt Heidelberg

gelangt am Dienstag den 7 März zur Wiederholung Die beiden
Hauptrollen liegen wieder in den Händen von Herrn Wilcke und
Fräulein Grawi und auch die übrige Befetzung bleibt die bekannte
Die Aufführung von Hoffmanns Erzählungen iſt für
Mittwoch den 8 d Mts angeſetzt Als nächſte Neueinſtudierung
wird Thomas Over Mignon vorbereitet

Sinfonie Konzert im Stadttheater Die vollſtändige Vor
tragsfolge für das am Sonnabend den 11 März ſtattfindende
Sinfonie Konzert im Stadttheater welches unter der muſikaliſchen
Leitung von Kapellmeiſter Oskar Braun ſteht und wofür Willy
Burmeſter als Soliſt gewonnen wurde lautet 1 Joh Brahms
Sinfonie Nr 3 Dur 2 Felix Mendelsſohn Violin Konzert

EMoll 3 Felix Woyrſch Drei Vöcklin Fantaſien 4 a JHaydn Menuett F Schubert Reigen o F Schubert
Momeat muſical a John Field Walzer J Haydn Ca

pricietto g de Zigeunerweiſen freie Bear
beitung von Willy Burmeſter

Bereine und Verſammlungen
Halliſcher Kolonial Verein und Deutſcher Oſtmarken Verein

Halle a halten gemeinſame Sitzung mit
omen am Montag den 6 März abends 84 Uhr im Mozart

ſaal Weidenplan 20 Vortrag des Herrn Rirteran mere
Silvio BroedrichKurmahlen Deutſchtum in den baltiſchen
Provinzen und im übrigen Rußland mit Lichtbildern

e

um Beſten der Kriegsbeſchädigten Fürſorge voennaltetKünſtlerverein auf dem Flug am nächſten Son tag Vor
mittag im Turmſaale der Moritzburg Vorträge
von Dichtern und Komponiſten des K a d t Der
durch ſeine Kunſtausſtellungen bekannte Verein umfaßt nicht u
Maler Bildhauer und Kunſtgewerbler ſondern auch Dichter und
Komponiſten und möchte durch die Vorträge zu denen die Stadtverwaltung den neu ausgebauten Saal der Morißburg aütigſt zur
Verſügung geſtellt hat ein Scherflein zugunſten der Kriegshe
ſchädigten beitragen Näheres wird durch Anzeigen und RMiit
teilungen in der Zeitung und durch SäulenAnſchläge bekannt
gemacht werden

Nationaler Frauendienſt Der nächſte Frauen abend mit
Anſprachen Geſängen Vorträgen von Gedichten und Liedern fin
det heute Montag den 6 März abends 8 Uhr im Gemeinde
haus Albrechtſtraße 27 ſtatt Der Eintritt iſt frei

Turneriſches Der Bezirk rechts der Saale bei Halle des
Nordoſtthüringer Turngaues beſchloß eine Turnfahrt der Jugend
lichen am Sonntag den 18 Juni nach Canena zu unternehmen
Der Weg geht über Diemitz gen Zöberitz dann über Stichelsdorf
Reideburg nach Canena

Kirchliche Nachrichken
St Alrich Mittwoch den 8 März abends 6 Uhr Kriegsbet

ſtunde Paſtor Heintke
St Georgen Mittwoch den 8 März abends 8 Uhr Kriegsbet

r mit anſchließender Abendmahlsfeier Paſtor Dr Vahl
ieck

Provinziallandtag für die Pro
vinz Sachſen

Der Provinziallandtag für die Provinz Sachſen wurde
Sonntag vormittag nach einem Feſtgottesdienſt in der
Schloß und Domkirche bei dem Superintendent Vithorn die
Predigt hielt in Eegenwart des Wer Exzellenz
von Hegel und des ſtellvertretenden Kommandierenden
Generals des 4 Armeekorps Exz von Lyncker im Provin
zialſtändehauſe eröffnet

Oberpräſident v Hegel hielt dabei folgende Anſprache
Die hochgeehrten Herren die ſich heute zum 29 Pro

vinziallandtag zuſammengefunden haben begrüße ich
namens der königlichen Staatsregierung mit herzlichem
Willtommen Faſt den ganzen Zeitraum ſeit Jhrer letzten
Tagung tobt der Weltkrieg der nun in den 20 Monat
ſeiner Dauer eingetreten iſt und von Beginn an unſer
ganzes Denken und Tun beherrſcht Mit Dank blicken wir
auf Eottes treue Führung unſeres tapferen Heeres das
alle feindlichen Vernichtungspläne hat zuſchanden werden
laſſen mit Stolz auch auf die verbündeten e die mit
uns die Feinde abwehren helfen Mit feſter Zuverſicht
erwarten wir den endlichen Sieg Mit aller Kraft hat
auch unſere Provinz an den Arbeiten der Mobilmochung
des Feldheeres teilgenommen Mit Trauer und Dankbar
keit gedenkt ſie ihrer auf dem Felde der Ehre gebliebenen
Söhne und trägt ihren Teil der Opfer an Werten

an Gütern mit dem Willen durchhalten bis zum
nde

Unter den Vorlagen zu Jhren Beratungen finden Sie
das Verzeichnis der Maßnahmen die die Provinz als
Kriegshilfe getroffen hat Auch die Hauptfrage der
Provinzialhaushaltsentwurf ſteht naturgemäß unter
Kriegsrecht Was der Krieg fordert iſt in ihr in vollem
Maße vorgeſehen während die gewöhnlichen Ausgaben
der Friedenszeit demgegenüber etwas zurücktreten mußten
um eine erhöhte Belaſtung zu verhindern

Treten Sie nun an Jhre Arbeit entſchloſſen der Pro
vinz die Mittel zur Erfüllung ihrer Aufgaben und Pflicht
ten zu gewähren damit ſie ferner bleibe ein wertvolles
Kleinod in der Krone des Hohenzollernhauſes deſſen
500jähriges Regierungsjubiläum auch Teile der Provinz
Sachſen jüngſt dankbar begehen konnten Ebenſo dankbar
ſind wir r es nun 100 Jahre her iſt daß die ProvinzSachſen ins Leben trat Welche Entwicklung hat dieſe ge
ſegnete Provinz in dieſem Zeitraume durchgemacht zu
welcher Stufe der Kultur und des Wohlſtandes iſt ſie em
porgeſtiegen ſeit jener eiſernen Zeit wo von ihr noch ganz
andere Opfer gefordert wurden als ſie heute von uns ver
langt werden Dieſer Rückblick gibt uns die gewiſſe Zu
d daß Gott weiter ſeine Hand über uns halten
wird

Das Kaiſerhoch brachte der 85 jährige Alterspräſtdent
Graf von Wartensleben aus Begrüßungs und Danktele
gramme wurden an Kaiſer Wilhelm an den kommandieren
den General des 4 Armeekorps Sixt von Arnim an General
feldmarſchall von Hindenburg und den kommandierenden
Heneral des 11 Armeekorps von Pluskone geſandt Das
Telegramm an den Kaiſer lautet

Ew Majeſtät bringt der heute in zu
ſammentretende 29 Provinziallandtag in dieſer großen
und ernſten Zeit ſeine ehrfurchtsvollſte Huldtgung var
m feſten Vertrauen auf den endgültigen
ieg unſeres tapferen Heeres deſſen ruhmreiche Taten

unter der Führung Ew Majeſtät uns ein leuchtendes Vor
bild ſein ſollen bitten wir Gott Ew Majeſtät zu ſchützen

Mittags 1 Ahr begannen die Verhandlungen über den
1 Punkt der Tagesordnung Beratung des Haushalts

lans Der Landeshauptmann begründete die Vorlage
ndem er darlegte wie der Krieg auch die Verwaltung der

ſtark beeinflußt habe 647 Angeſtellte ſtänden im
elde Der neue Haushaltsplan habe manchen Wunſch ver

agen müſſen aber man habe zum Ziel gehabt eine Steuererhehung zu vermeiden um die einzelnen a nicht
noch ſchwer zu belaſten Die Steigerung der Ausgaben der

rövinz habe von 2 zu 2 Jahren regelmäßig 600 000 Mark
etragen diesmal falle die Steigerung weg Neue Er

weiterungsbauten die irgend entbehrt werden können ſeien
zurückgeſtellt ebenſo habe man Stellenvermehrungen faſt
nis zu vermeiden geſucht Der Redner behrag einzeln
die Ziffern des Etats die von uns bereits mitgeteilt wurden
und hob beſonders die Abſtriche hervor z B die Verminde
rung der Koſten für Chauſſeeunterhaltung Kreiswegebauten
der Unterſtützungen an die un chen Gemeinden
uſw 250 000 Mark mußten dem Ausgleichsfonds entnom
men werden 240 000 Mark habe man durch den Verzicht der
Tilgung der Anleiben für die nächſten beiden Jahre ge

Wir Die Vorlage wird hierauf dem Haushaltsausſchuß
rwieſen
Das Haus wandte ſich nunmehr der Vorlage betreffend

Errichtung einer
Kriegshilfskaſſe

der Provinz Sachſen zu gnderdan mann Freiherr7 nen ine de dyr M t t e iſt p r
als im Frieden im Kriege der rſorge arf mFerb Lerde bei der
Kriegsteilnehmer aus dem Mitte
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ehmer von Molkereien die im Jahre 1914 mindeſtens 500 000

Zentr Eiderte ginn re daft m b Abteilung Jnlandbutter

M en i der ihre Erklärung den Unternehmern nicht ſpäteſtens
a

4 e n de ſein ſich von neuem ſeinee e en n Perei eſtellt um hier helfend einzugreifen
Mi dieſe Vorlage wird an den Haushaltsausſchuß verin en wird ein er zur Faburg der ſächſiſchen
gieſezalbant angenommen Die Vorlage Abänderung des
Prorwungsplans geht an den Haushaltsausſchuß Ueber die
S ichtung von c in den ProvinzialLintſten keitt der Landeshauptmann mit daß insgeſamt
euſt Zetten bereitgeſtellt ſeien die Provinz habe er u2 beſonderen Lazarettfonds 56 000 Mark aufge racht
eitewerſammlung genehmigt die Vorlage Die Vorlage be
ind Erweiterung der Landeserziehungsanſtalt Burnan den Anſtaltsausſchuß die Dirläge über Austauf
geht Frundſtücken der Landesanſtalt Altſcherbitz gegen
Jrun ücke der Siedlungsgeſellſchaft Sachſenland ebenfalls
die wird dem Haushaltsausſchuß überwieſen SchließInſtalt Wg folgender Wortlaut eines Telegramms an Ge
r alfeldmarſchall von Hindenburg genehmigt

ettEger Exzellenz ſendet der heute in Merſeburg zu
ſammengetretene Provinziallandtag zum Gedenken an die
Seit wo die Provinz die Ehre hatte Eure Erzellenz zu den
Zhrigen zu zählen die in ehe Grüße mit dem Aus
druck unauslöſchlichen Dankes für Eurer Exzellenz unver
gängliche Ruhmestaten

Die nächſte Sitzung findet Montag nachmittag ſtatt

Provinzial Nachrichten
Schweres Unglück im Rammelsberg

Goslar 4 März Jm Erzbergwerk Rammelsberg waren
veute vormittag 11 Uhr die Bergleute Rudolf Buchhorn Auguſt
Ecert und Ausuſt Südekum im Bereich der dritten Sohle mit
Sprengarbeiten beſchäftigt Durch vorzeitige Exploſion von
Sprenglöchern wurden die genannten Bergleute ſchwer verletzt
und durch die darauf folgende Gasentwickelung durch Erſtickung
getötet Die drei Verunglückten hinterlaſſen ſämtlich Familien

z Oſcherskleben 2 März Bürgermeiſter Dr Spor
eder iſt zum Gemeindevorſteher des Berliner Vorortes Adlers

hof gewählt worden

Altenburg 3 März Städtiſches Die Stadtverord
neten ſetzten in ihrer geſtrigen Sitzung einen ſechsköpfigen Aus
ſchuß ein der die Aufgabe hat mit dem Bürgermeiſter Wilhelm
Tell in Verhandlung zu treten und Klarheit zu ſchaffen über die
Frage unter welchen Bedingungen er auf das hieſige Bürger
meiſteramt zu verzichten gewillt iſt Die Vertreter der dritten
Abteilung welche mit einem großen Teile der Bürgerſchaft die
Zzurückberufung des Bürgermeiſters Tell verlangen gaben in der
Sitzung die Erklärung ab daß ſie es nicht zulaſſen könnten wenn
durch eine Abfindung des Bürgermeiſters Tell der Stadtkaſſe
eine neue Belaſtung zugemutet würde

Erfurt 3 März Pferdediebſtahl Der domizilloſe
Schäfer Emil Liebing aus Rottenbach der auf dem Rittergut zu
Vehre eine Rotſchimmelſtute im Werte von 2000 Mark geſtohlen
das Tier abgeſtochen und die Haut verkauft hat wurde von der
Erfurter Strafkammer zu 7 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren
Ehrverluſt verurteilt

Toegau 4 März Schiffahrtsſperre Um den
Schiſſahrtsverkehr auf der Elbe bei Torgau wieder herzuſtellen
verſuchte man geſtern den am Sonntag verunglückten eiſernen
Fetreidekahn ins Schlepptau zu nehmen 5 Dampfer mit zu
ſammen 3000 Pferdekräften waren bei der Arbeit tätig Jeder
Verſuch den 70 Meter langen verſunkenen Kahn von der Stelle
zu bewegen mißlang ſo daß vorausſichtlich eine Sprengung des
Kahnes erfolgen muß

Kaſſel 4 März Diebſtahl von Eiſenbahnſen
dungen Der Lademeiſter Eßlinger der auf dem hieſigen
düterbahnhof Eiſenbahnſendungen geſtohlen hatte wurde ver

e S
e 3

Hitteldeutsche Ppri
c

4Amlliche Hrkaunlmachnngen

Vekaunntmachung
Auf Grund der Bekanntmachung über den Verkehr mit Butter

vom 8 Dezember 1915 ReichsGeſetzbl S 807 ſind die Unter

e en e r Rahm verarbeitet

W erſten r e en ver
en O de e Wlaufenden Monat ſern Zek d Weriräge im

ie Erklärungen ſind am 1 des Monats pünktlich an die
ar

Loge ohrenſtraße 58/59 einzuſenden
ind zit Wolkereien einem Verwertungsverband angeſchloſſen

Der Verwertungsverband zur Abgabe der Erklärung amdritten T ichtiedo r oge des Monats verpflichtet Die Molkereien bleiben
reden eine e desienigen Teiles ihrer Buttererzeugung
nichtet iicht an den Verband abliefern zur Erklärung ver

6 7 vvwt wich ſie Rita runsen nicht re und gewiſſenhaft ab

ſtraf nack ſt r Gefängnis bis Mife i S 1500 Marh fangnis bis zu 6 Monaten oder Geld
dem e Srklärungen müſſe rzeichne idem e ſſen unterzeichnet ſein und zwar mite Firma Unterſchriften der Verwalter oder der

Im w kerre Angabe der Firma der Molkerei genügen nicht
Wollereice eren Verlauf hat die Sultan S nrautggeſelſ haft den
inmt T eer erklären welche Buttermengen ſie in Anſpruch

Monats zu ſo erliſcht die Lieferungspflicht für dieſen

Di 2 Ve 35haben erſandanweiſungen welche die Unternehmer zu befol
Voltere nen erſt nach dem 12 des Monats erteilt W en
ben die Wird von der Verfandanweiſung ab Gelegenheit ge
eſit r i zie ſnnnen abzuliefern es wird ihnen
ats Sei vom 12 des einen 2 äe in tag auns ſtehen W 5lten M
eanſoru t icht angängig die von der Zentral Einkaufs fvehevten Buttermengen vor der Erteilung der t

zu ſtellen d gar ſchon vor der Jnanſpruchnahme verſandbereit
dar erſt nan auf Hager zu legen Eine Verſendung der Butter
e v e i e Wellen eng telſ e alkereien

e je verfahren haben die daraui ſich ſelbſt zuzuſchreiben 3
e a den 1 März 1916

on t

agat und Provinz haben darum je

betreffend die n ſereeeer eerte
i

gekommenen Geldbeutel der 35000 Mark
Lohngelder enthielt geſtohlen zu haben Man fand das
Geld unverſehrt unter der Dezimalwage verborgen vor Esßlinger

t an durch eine Wechſelſchuld zu der Tat getrieben worden zu
ſeinZeitz 4 März Erhöhung der Steuerzuſchläge
Jm neueg Steuerjahr ſollen erhoben werden 195 Prozent bis
her 185 Prozent der Staatseinkommenſteuer 220 Prozent bisher
205 Prozent der vom Staate veranlagten Grund Gebäude und
Gewerbeſteuer und 150 Prozent wie bisher der veranlagten ge
werblichen Vetriebsſteuer

Meiningen 4 März Der zehnte Sohn Der Herzog
ron Meiningen hat bei dem zehnten Sohne des Holzhauers Adal
bert Schmidt in Heubach eine Patenſtelle übernommen und ein
Geſchenk von 50 Mark überſandt

Kriegserinnerungskalender
Anfang März 1915

Schwere Kämpfe an der Lorettohöhe

6 März 1915
Erfolgreiche deutſche Angriffe bei Rawa 3400 Ruſſen ge

fangen 16 Maſchinengewehre erbeutet

Z c fte JS THandel Gewerbe Verkehr
Akt Geſ Mix Geneſt Telephon und Telegraphenwerke in

Verlin Schönebherg Nach Vornahme von Abſchreibungen in Höhe
von 806 495 i V 368 986 Mk ergibt ſich ein Reingewinn von
2650 101 1201 725 Mk Der am 31 d Mts ſtattfindenden
Generalverſammlung wird die Ausſchüttung einer Dividende
von 18 Prozent i V 12 Prozent neben einer Zuweiſung
von 400 900 400 000 Mk an den Spezialreſervefonds und 300 000
100 000 Mk an den Unterſtützungsfonds für Beamte und Ar

beiter vorgeſchlagen werden Die Sonderrücklage für die Kriegs
gewinnſteuer iſt mit 1019 000 Mk ausgewieſen

Hüttenwerk Niederſchöneweide Akt Geſ vorm J F Gins
berg in Berlin Niederſchöneweide Das Werk an dem die Mittel
deutſche Creditbank beteiligt iſt wird wie verlautet für 1915
100 Prozent an ihre Aktionäre ausſchütten und zwar 16 Prozent
als Dividende w i und 84 Prozent als BVonus

Preiserhöhungen in der Zündholzinduſtrie Die Voſſ Ztg
ſchreibt Man glaubt in maßgebenden Kreiſen der Zündholz
induſtrie daß eine allgemeine Erhöhung der Zündholzpreiſe ſich
nicht wird vermeiden laſſen Es wird neben den fortgeſetzten
Preisſteigerungen für die notwendigen Rohſtoffe beſonders auf
die durch das deutſche Erſatzholz verurſachten Verluſte an Ma
terial in der Schachtel und Holzdrahtfabrikation verwieſen ſo
daß die Produktionskoſten für eine Kiſte Schwedenhölzer inzwiſchen
doppelt ſo gros geworden ſind wie vor dem Kriege Ueber den
Geſchäftsgang hören wir daß der bisher dringende Bedarf in
den beſetzten Gebieten nachgelaſſen hat doch iſt die Knappheit in
greifbarer Ware nicht überwunden da eine Anzahl Betriebe in
folge der Fabrikationsſchwierigkeiten nicht in der Lage iſt die
volle Höhe ihres Kontingents zu erreichen

Hohe Dividenden däniſcher Reedereien Die Däniſche Dampf
ſchiffahrts Geſ Danebrog verteilt für das abgelaufene Geſchäfts
jahr 50 Prozent Dividende gegen 12 Prozent im Voriahr die
Dampfer Geſellſchaft von 1896 40 Prozent gegen 12 Prozent
Neptun 40 Prozent gegen 12 Prozent Fiona 40 Prozent Ven
dila 50 Prozent Brunsgaart Kioeſternd Dampfſchiffahrts Geſell
ſchaft in Drammen 40 Prozent

Vereinigte Lauſiter Glaswerke Akt Geſ in Weißwaſſer
Kreis Rothenburg Die Geſellſchaft wird vorausſichtlich
für 1915 ein annähernd gleiches Ergebnis ausweiſen wie für das
Jahr 1914 für das 15 Prozent Dividende verteilt wurden Die
Nachfrage nach den Fabrikaten der Geſellſchaft iſt auch im neuen
Jahre ſehr ſtark

Die Akt Geſ für Automatennerkauf in Verlin und Hamburg
beantragt bei der Hauptverſammlung am 25 März 14 i V 10

m

Der Magiſtrat

Prozent Dividende

Bekanntmachung
Stadtbad Halle

Badezeiten

Schwimmhallen
Jm Sommer von 7 Uhr morgens bis 8 Uhr abends
Sonntags von 7 Uhr morgens bis 12 Uhr mittags
im Winter von 7 Uhr morgens bis 8 Uhr abends
Sonntags von 7 Uhr morgens bis 12 Uhr mittags

Dienstag und Freitag bis 9 Uhr abends
Volksbäder Mittwoch für Damen

Sonnabend für Herren
gen enommen ſind die Tage vor Oſtern Pfingſten und Weih

nachten

Wannen Und Brauſeabteilung
Jm Sommer von 7 Uhr morgens bis 8 Uhr abends
Sonntags von 7 Uhr morgens bis 12 Uhr mittags
in Winter von 7 Uhr morgens bis 8 Uhr abends
Sonntags von 726 Uhr morgens bis 12 Uhr mittags

Dienstag und Freitag bis 9 Uhr abends
Sommerzeiten gelten für April bis September
Winterzeiten gelten für Oktober bis März

Römiſch Jriſche Bäder
Für Damen von 12 4 Uhr täglich außer Sonntags
Für Herren werktags von 12 Uhr und 8 Uhr
Sonntags von 8 Uhr morgens bis 12 Uhr mittags

Die Badeanſtalt iſt geſchloſſen
Sonntags von 12 Uhr ab
Neujahrstag Karfreitag Himmelfahrt Bußtag den beiden

Oſter Pfingſt und Weihnachtsfeiertagen
Bäderpreiſe

Schwimmbäder
Einzelkarte e Erwachſene 0,40 Mk

Kinder 0,25
Zehnerkarte a a Erwachſene 3

Kinder 1,25
Jahreskarte Erwachſene 30Kinder 15Halbjahreskarte r e Erwachſene 16

Kinder

99

2

Schwimmunterricht Erwachſene 10
Kinder 5

Volksbadekarte 7 J 10 ee Auskleideſchränke ſind nur für Kinder und Schüler

Wannenbäder,

Eingelkarte o 0 MtZehnerkarte 450
HrauſebadEirauſe a e 0,40 MkWannendad ſur Frauen o

h Er hat eingeſtanden in der Güterhalle einen dieſer Tage Harzer Werke
en

wieſen

Unternehmen

waltung im
beziffert ſich

mit 4 902 357

zu Rüberand und Jorge Der ar he
chloß der auf den 10 Avril d Js einberufenen Generalverſamm
ung nach reichlichen Abſchreibungen und Rückſtellungen die Ver

teilung einer Dividende von 25 Prozent auf das nun
mehr einheitliche Aktienkavital vorzuſchlagen Jm Vorjahr
blieben die Stammaktien dividendenlos die Vorzugsaktien er
hielten 6 Prozent Der Kriegsrücklage werden 425 000 Mk über

Kreditverein Thorweſt Nägler u Co Kommanditgeſellſchaft
auf Aktien Der Aufſichtsrat beſchloß wieder 438 Prozent Divi
dende vorzuſchlagen

Prinz Carlshütte Eiſengieherei und MaſchinenbauLlät Geſ
Die Geſellſchaft beſchloß nur noch die vorliegenden Aufträge zu
erledigen und dann das Werk ſtillzulegen

Kammgarnſpinnerei Stöhr Co Akt Geſ in Leipzig Das
erzielte nach Abſchreibungen von 520 000 i V

283 330 Mk und einſchließlich des Vortrags aus 1914 einen Rein
gewinn von 2 070 992 1 232 308 Mk Hieraus ſoll ein Dividende

von 10 8 Prozent ausgeſchüttet 404 000 Mk für Kriegsgewinn
e zurückgeſtellt und 160 000 Mk für Wohlfahrtszwecke ver

wendet werden Auf neue Rechnung kommen 118 752 109 884
Mark Ueber das Erträgnis an der Beteiligung der Votany
Worſted Mills in Paſſaic mit über 8 Mill Mark macht die Ver

Geſchäftsbericht keine Angaben Rach der Bilanz
der Effektenbeſitz auf 11 472 602 10 238 852 Mk

DTebitoren ſchulden 5 838 856 5 894 439 Mk während Kreditoren
6650 150 6 937 100 Mk zu fordern haben Die Vorräte ſtehen

5 344 236 Mk zu Buch

Wekkerwarke Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verſolgt
7 März Wolkig Niederſchläge milde
8 März Veränderlich milde
9 März Wolkig Regenfälle

30 März Wolkig teils ſonnig ſtrichweiſe Niederſchlag milde
11 März Wenig verändert

Halliſcher Wekterbericht

5 Wärz 6 März

WMarximum der Temperakur am 5 März 29 C
Minimum in der Nacht vom 5 März zum 6 März 5 C
Niederſchläge am 6 März 7 Uhr morgens 1 mm

9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 747 1 747 3Thermometer Celſius 4 9Rel Feuchtigkeit 79 90Wind NO 1 NO
Waſſerſtände

4 bedeute über unter Nul

nen Axtiengeosonsobaſtvaſ e Bamice Tiliale Hatle a S Fernsprecher Nr 1382 2383 1692

Wittenberg

AXNÜTÜÄÜ nu ea

Saale und Unſtrut Fan WuchsArtern S März 3 März 4 aNebra Oberpegel 2 T 2 16 8
Unterpegel 058 l 94 12Weißenfels Oberpegel 70 r2 68 u 2n Unterpegel 36 pl ao l 6Trotha 6 Mätz 3,00 4 März 8,60Aisteben Oberpege i 2 März 2,68 3 März 2,658

Unterpegel r 40 2,50 10Bernburg 72 2 rr2,151 10Calbe Oberpegel I 92 4Unterpegel 14 r2,02 12Elbe 3 März

Außig 2,05 Roßlau 304Dresden 0, 70 Barby 26Torgau e 80 Schönebeck 2 89S 3,56 Magdeburg 05
Poststrasse 12

Römiſch Jriſches Bad
Einzelkarte e 9 a e e 2 MkFünferkarte

Je nach
Hundebad

Größe 0,50 0,75 1,00 MkZehner und Fünferkarten haben 1 Jahr vom Tage der Lö
ſung ab Gültigkeit Einzelkarten gelten nuc für den Tag der
Löſung

großes Badetuch
Sandtuch
Damenanzug
Badehoſe

Badehaube zum Verkauf

Fach halbjährlich e

Wäſchepreiſe und BVadezutaten

Wäſcheverleihung
0,10 Mk
0,05
0,10
0,05
0,10

Aufbewahrung
e 3 Mk

Wäſchereinigung e 4 10
Stück Seife

Badezutaten
0,05 Mk

1 Stück beſſere Seife 0,10 und 030
Poſtkarten mit Anſicht des Stadtbades 1 Stück 0,05 Mk
Halle a den 3 März 1916

Der Magiſtrat
vo vo 11fVekanntmachung

Kriegshinterbliebenen Verſorgung I
Die Hinterbliebenen der gefallenen oder an Wunden und

ſonſtigen Kriegsdienſtbeſchädigungen geſtorbenen Teilnehmer am
gegenwärtigen Feldzuge werden darauf aufmerkſam gemacht daß
Anträge auf Kriegswitwen Kriegswaiſen und Kriegselterngeld
im Polizeihauptgehäude Dreyhauptſtraße 6, Zimmer 66 an
zubringen ſind Alle Auskünfte die die Kriegshinterbliehenen
Verſorgung betreffen werden dort erteilt

Halle den 3 März 1916
Die Polizeiverwaltung

Könlgstädtsde zehnctege höhere Häddensäue

Halle Lindenstrasse 66
Vorsteherin Luise Staabs

Wesideutsehe Bodenkreditanstaſt Göln a R
Die am l April 1916 füllig werdenden Zinsscheine unserer

Pfandbriefe werden vom 15 z 1916 ab in Cöln an unserer
Rasse Halle a S bei dem Halleschen Bankverein von
e Kaempf Co dem Bankhause Reinbold Steckner und
sonst ungeren Pfandbrietvertriebsst ellen eingelöst

Die Direktion



a IIAnfang 10 Uhr
Heute Montag zum 7 MaleJung muss man sein

Operette in 3 Akten von Gllbert
Grösster Erfolgl

Tageskasse ab 10 Uhr ununterbrochen

Familienabend
zum Beſten der Kriegsſpende Dentſcher Frauendanß

Montag den 13 März abends 8 Uhr
Tialinsüäle

1 Anſprache von Herrn Superintendent D Wächtler
2 u 6 Geſänge des Frauenchors von Frl G e e fer
4 Vortrag von Herrn Profeſſor von Dobſch3 u 5 Lieder am Klavier von Frau Schmid r H e y m

Eintrittsprogramme zu 1 Wark bei Heinrich Hothan und an der
Abendkaſſe

Deutscher Frauenverein vom Roten Kreuz für
dio Kolonien Abteilung Halle a

Einladung zur ordentüchen Hauptverſammlung
am Mittwoch den 15 März 1916 vormittags 11 Uhr

im Sitzungszimmer des Bankhauſes H F Lehmann Gr Steinſtr 19
Tagesordnung

resbericht 2 Rechnungslegung 3 Wahlen zum Vorſtand und
enden Ausſchuß 4 Verſchiedenes

Der Vorſtand

1

geſch

n

Seefſiſche Bowonaue ege

Nordſe
Gr Ulrichſtraße 58 Telephon 1274 und 1275

Lebendfriſch und billiger

Pa Schellfiſch zum Kochen Pfd 58 Pfg
Pa Kabeljau ohne Kopf Pfd 66 P g
Pa Schellfiſch ohne Kopf Pfd 78 Pfg
Pa Scholle Pfund 68 Pfg S
Pfahlmuſcheln 3 Pfund 25 Pfg

Ferner ſehr preiswertfeinſte Sprotten Pfund nur 45 Pfg e
ff Makrelbücklinge Stück 24 Pfg
ff geränch Lachsheringe Stück 37 Pfg

marinierte Bratſchellfiſche Portion 18 Pfg
r S 30 Bis W Stück 14 Pfg

Bücherrevisor
möglichſt beeidigt ſür Abſchluß Kontrolle ſofort für 12 Fage
geſucht Angebote unter B W 8809 an Rudolf Moſſe Brüderſtr 4

e

Zu baldigſtem Antritt ſuchen wir eine in
Regiſtratur Kurzſchrift u Schteihmaſchine erfahr

3 d c
e

S r g
Angebote m Anſprüchen Zeugniſſen und Empfehlungen an

Zementfabriß Göſchwitz g 6

lfslademeister Korbmacher
iür die Anfertigung von grünen

ſür Verladung Eiſenbahnabferti Weiden Verſandkörben in größ
gung und Sacklager zum baldigſten und kleineren Mengen werden
Antritt geſucht Angebote mit An geſucht Angebote unter C 2773
jprüchen und Zeugniſſen an an die Expedition dieſer Zeitung

u Stellen Gesuche
p rüssing 00 er n Zit eEisl eben kann ſof läng Zeit reklamiert

Göschwitz Saale
j fof ſelbſt Wi kungsk auf großer

Chauffeur
Wirſt Zuckerr Zuckerrübenſabr

ſucht ſofort

auch Saatgut an ſtrengſte Ordng u

r Karow
ſelbſt Arbeiten gewöhnt Langj Zeug

Merſeburg Entenplan
ſuche ich für

Otiene Stellen

niſſe u Empfehl ſteh zu Dienſt Off an
Staub Eisleben Katharinenſtt 16

Suche jür meinen Lehrling welcheram 1 April in meinem Kolonialwaren

ſeine Lehrzeit beendet

Für 1 Apri Stellung s VerkäuferSrogen Farben dlung oder für Kontorarbeiten
einen jungen ren mit quien Schui Richard Steckner LeipzigLi
kenntniſſen als

u dir 43 geſnnd n aus
anſtändiger Familie das Weißnähen uA Steinbach Einmachen erlernt hat ſucht zur ErAdler Droge rie Ha a S lernung des Haushaltes ohne gegen

r Gefl u V 2768Fellnerlehrling an die Exped d Ztg

le Kalſerhef ein e22 Jahr ſeitSchwefſter in Se
Werte l Berufe ätigung wo bis ſtaatl Prüf Penſion

Z Abtei zug Salzgrafenſtr Kle dg u Kl S gewährt wird

n e aße
Gefl Angebote unter A 8811 an

Rudolf Halle a S

tragt wird

fohlen in erster Linie bei der

2 Reise in
Griechen

land 1a

mit Piräus
und Patras

Neuer
Herren Ulſter

mittlere Figur
preiswert zu verkaufen

Offerten unter W 2769 an die

Bezüglich der Kündig
zeichnen wieäerum weitestge

Zeichnungen

5 o Reichsanleihe wenn Eintragung in das Reichs
schuldhuch mit Sperre bis 15 April 1917 bean

auptstelle
Kundigung der Einlage vorzulegen

der Stackt H Halle a S

Erstlings

Ausstattungen

in jeder gewünschten
Preislage

Obuise Graneiss
Spezialgeschäft für
Erstlings Wäsche

Kleinschmieden 6
Drpedition d Ztg

Kosfüme

Auf Wunsch

Trauer Abteilung
Kleider

Unterröcke und Morgenröcke
Kleiderstoffe

Anfertigung nach Mass

Fernsprecher 379

Bruno Freutag igr

Schwarze

Röcke Blusen

soſortige Auswahlsendung

ahnleidende
Zähne werd unt lang G
naturgetren v 2 Mk an ein
geſetzt Golo Silber Platn
Kupfer Porzellan z Zement
plomben 2c v 1,50 K anZahnziehen mitt ok Anäſtheſie

Rervtöten Zahnreinig e bill
Anufert v Golokron Brück u Stift
zähnen re Sprechſt tägl 8 1 2 7
auch Sonntags Reparaturen ſof

r ZahnatelierHalle a 5 Geiſtſtr S IAlb Loewenstein Dentist

Ausw künſtl Zähne u Plomben
in kürz Zeit Langjährige Praxis

Thale Harz Lehr und Haus
hatlungs Penſionat von Fr Prof
Lohmann Auch in Kriegs ett voll
Unterricht Beſte Erholung und Kräf
tngung in geſchützier Waldlage Proſp

Die neueſten und beſten Waſch
maſchinen Stck 12 Mk Figrien u
empfiehlt Leſſingſtr 6 H II

Vermietungen
N4 Gartenſtadt

Skopau a S
Einfamilien Haus m ſchön
Garten von 3500 qm Größe
Mietw 1740 Mk nach unſer
Erbmietsvertrag zum 1 10 16
zu verm Beſichtigung nur nach
vorher Verſtänd

r der Gartenſtadt SKopaue e Fernruf Merſeburg 317

Gr Ulrichſtraße 43
3 Zimmer 3 Kammern Küche Zube
hör ſofort oder ſpäter zu vermieten

Kaufgesuche

Biedermeiersola

Off unt D 2774 a d ExpGrüne
ein nud zweijährige

Weiden

Ztg

geſch verbunden mit Lotterie Kollektion

Junges MädchenLehrling
ſeitige Vergütung Stellung Familien

Städt Arbeitsnachweis rufe Schweſte nhaus ſucht ſofort Be

e nachm n F kaufen geſucht

hell Birke erl alten z kauf gelug

Angebote unter

Abbruch
Früher

Lineke Ströforschel
große Dampfziegelei

zwiſchen Halle u Nietleben
ſind eine Million Mauerſteine und
Schamotte 1000 Schock Latten in allen
Längen u Stärken 800 cbm Nutzholz
Sparren Balken Ra men Stollen
10000 qm Bretter und Bohlen Te Träger
4000 Drainageröhren große Poſten
Tonröhren 100 000 Dachziegel mehrere
Bretterſchuppen zum Wöiederaufbau
geeignet Fenſter Türen Läden und
verſchiedenes meh billig zu verkauf

O Schmunhl
Tel 4474

Brennholz Verkauf

Die Arbeitsſtätte des Vere ns für
Volkswohl Feldſtr 13 Zugang von
der Deſſauerſt aße Telephon 5028

Rmtr fein gehackt 15,00 Mk7 7599 55 99 5 Mkr Korb 9 9 0 70 Mk

für je 100 Mark Nennwert unter ar grichien ger
hmest er ch von 8 und 3r r ngetrisien wird den Sparern welche bel der Sparkasse

hendes Entgegenkommen gewährt werden Es wird emp
zu zelchnen und euch das Sparbuch zur Eintragung der

II

Ani 7 R S
S

7

Schauspiel von M r

z ger tn Sneten reattn
S Sonnebend d n S7 en l e S Solſet Prof V Jan Schüler hen
rennt denen

e u NAheres uſ e g ehe Wvierte Kriegsanleihe I n on
i tstelle Rathausstrasse Nr 1 und den Zw ellen Gr Brunnen

5 xr 72 ung e r vom Sonnabend en 4 März an bis Mittwoch den 22 März Qualitäten preiswen en

1916 mitteg y v a genennmen Brnust Kar billi gſter Zeic r eträgtur le Reichsschatzanweis ungen 95 Mark Leipzig r 2 an
3 96 Reichsanleihe wenn Stücke verlangt werden 98,50 MarkK

Bei hartnäckigenHautſucken

auch bei r S n undenDr Kochs Kühlſalbe
Antiprurit r

ſofort Erleichterung Topf 3
erhäletich in Aen Apothenen

98,30 Mark

Familien Nachrichten

Ihre am 4 März vollzogene Kriegstrauung
beehren sich anzuzeigen

Carl Wipplinger
cand chem Leutnant d Res

und Ella Wipplinger geb Wipplinger

C Erfurt Halle J

Karl Barithel
Margarete Barthel

geb Horn
Vermählte

Halle a Schillerstr 12 am 6 März 1916
v n 22

Die Geburt eines Sohnes
zeigen an
Halle a S, den 4 März 1916

Prof Ernst Pringsheim
und Frau Lidy geb Chem

S

S

Nachruf
Am Freltag den 3 Msrz ist das Mitglied der

Handelskammer zu Halle a d S
S 2

e S

Albert Knopf
in Wittenberg verschleden

Der Verstorvene gehörte der Handelskammer seit
dem Jahre 18399 an Während dleser Zeit hat er an
den Arbeiten der Handelskammer mit unermädlichem
Pflichterfer teilgenommen und ihr wertvolle Dienste ge
lelstet Dankbar hlerfor werden wir seln Andenken S
stets in Ehren halten

Halle a d S den 4 März 916
Die Handelskammerp

Steckner Roediger
Dr Pfahl

Nach langem schweren Leiden starb im
Asyl Carlsield unser guter Bruder Schwager
und Onkel der Oekonomie inspektor

Carl Herms
im 50 Lebensjahre
Die trauernden Hinterbliebenen

Otto Herms Rethalhulen Guatemals
Wilhelm Herms Schönebeck

Die Beerdigung findet am Montag den 6 d Mis h
in Brehns stott

nur gutes Kiefernholz

r

obhbes

Willy
statt

2772 an die Exped ds Blattes

findet in hiesiger Familiengruft Nordtfriedbot am

Dienstag den 7 März 4 Vhr nachm

à c er

Die Beisetzung meines Sehehten in Russland verstorbenen

Herrmann
Wilhelmine Herrmann geb Düben

AMAansfelderstr 8
e

Herr Mählenbesitzer

C
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